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Programm 
 

Mittwoch, 16. September 2026  
 
Ort: Asamgebäude (Marienplatz 7) 
 
ab 15:00 Uhr Registrierung und Ausgabe der Kongressunterlagen am Kongress-Empfang  

Ort: Foyer Asamsaal 
 
17:00 Uhr  Get-Together 
 Ort: Foyer Asamsaal und Restaurant Wieland’s im Asam 
 inkl. Abendessen (Buffet) bis ca. 18:30 Uhr 
 
19:00 Uhr Verleihung des Freisinger Dialogpreises 
 Ort: Asamsaal 
 

Moderation: Angela Flohr, 1. Vorsitzende Laienbühne Freising (Deutschland) 
Musikalische Begleitung: Gitarren-Duo Martin Eibl und Elias Lewandowsky, 
Freising (Deutschland) 

Grußworte 
 Monika Schwind, Oberbürgermeisterin von Freising (Deutschland) 
 Pfr. Prof. Dr. Thomas Schwartz, Hauptgeschäftsführer Renovabis, Freising 

(Deutschland) 
 

 Vorstellung Kunstwerk 
 Nika Bakhia, Künstler des Freisinger Dialogpreises, Berlin (Deutschland) 

 
 Laudatio 

 Kardinal Dr. Reinhard Marx, Erzbischof von München und Freising, Mün-
chen (Deutschland)  
 

 Präsentation Preisträger – Stiftung Kreisau für europäische Verständigung  

 Dr. habil. Robert Żurek, Geschäftsführender Vorstand, Stiftung Kreisau für 
Europäische Verständigung, Krzyżowa (Polen) 

 Aleksandra Królak-Wąsowicz, Geschäftsführender Vorstand, Stiftung 
Kreisau für Europäische Verständigung, Krzyżowa (Polen) 

 Dr. Anna Poznańska, Leiterin Kommunikation & strategische Zusammenar-
beit, Stiftung Kreisau für Europäische Verständigung, Krzyżowa (Polen)  
 

im Anschluss  Umtrunk und gemütliches Beisammensein im Foyer 
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Donnerstag, 17. September 2026 
 
Tagungsort: Asamgebäude (Marienplatz 7) 
 
ab 08:00 Uhr Registrierung und Ausgabe der Kongressunterlagen am Kongress-Empfang 
 Ort: Foyer Asamsaal  
 
09:00 Uhr Begrüßung und Eröffnung des Kongresses 

 Pfr. Prof. Dr. Thomas Schwartz, Renovabis, Freising (Deutschland) 
 Erzbischof Dr. Heiner Koch, Erzbistum Berlin, Aktionsrat Renovabis, Berlin 

(Deutschland) 
 

Moderation: Claudia Gawrich, Zentralkomitee der deutschen Katholiken,  
Berlin (Deutschland) 

 
Zeichen der Zeit angesichts wachsender Polarisierung 
 
09:15 Uhr Einführung in das Thema 
 
09:30 Uhr Vortrag: Herausfordernde Zeiten in Europa –Auch für den gesellschaŌlichen 

Zusammenhalt? 
 Dr. Regina Arant, Bremen International Graduate School of Social Science, 

Bremen (Deutschland) 
 

Vortrag: Gesellschaftlicher Zusammenhalt im heutigen Mittelosteuropa:  
Mythos, Gefahren und Notwendigkeiten? 
 Hugo Gloss, DEKK Institut, Social Cohesion Research Centre, Bratislava 

(Slowakei) 
 

10:30 Uhr Kaffeepause im Foyer  
 
11:00 Uhr Parallele Podien: Kräfte der Spaltung, Dynamiken und Handlungsperspekti-

ven 
 
 Podium 1: Prüft die Geister – Wahrheitssuche im digitalen Raum zwischen 

Algorithmen, Filterblasen und Orientierung 
Digitale Plattformen prägen politische Meinungsbildung und gesellschaftliche 
Zugehörigkeit. Verstärkereffekte, Desinformation und polarisierende In-
fluencer verändern Debattenräume: Sie können Misstrauen vertiefen, Feind-
bilder stabilisieren und den Zusammenhalt in Gemeinden, Familien und Gesell-
schaften belasten. Dabei geraten die Mechanismen digitaler Polarisierung 
ebenso in den Blick wie kirchliche Formen digitaler Unterstützung, die Dialog-
fähigkeit, Verantwortung und Zusammenhalt stärken können. 
 

 Dr. Christopher Koska, Koska & Töchter, Universität Augsburg, Lehrstuhl für 
Moraltheologie, Gstadt-Gollenhausen (Deutschland) 

 Pater Damir Stojić SDB, Kroatische Provinz der Salesianer Don Boscos,  
Zagreb (Kroatien) 
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 Assoc. Prof. Dr. Ana Jeličić, Zentrum für die Ethik digitaler Kommunikation 
und Algorithmenethik, Katholisch-Theologischen Fakultät der Universität 
Split (Kroatien) 

 

Moderation: Ralph Allgaier, Bischöfliches Hilfswerk Misereor, Aachen 
(Deutschland) 

 

Sprachen: Deutsch/Englisch 
Ort: Kleiner Asamsaal (Marienplatz 7) 

 
 Podium 2: „Wo ist dein Bruder?“ – den Nächsten wieder sehen lernen in Zei-

ten sozialer Entkoppelung und Entfremdung 
Abwanderung, Strukturwandel, Einsamkeit und soziale Unsicherheit verändern 
das Leben vieler Menschen – und damit auch ihr Verhältnis zu Gemeinschaft, 
Institutionen und demokratischer Teilhabe. Sichtbar wird, wo Bindungen verlo-
ren gehen, wer von sozialer Entkoppelung besonders betroffen ist und welche 
Akteure vor Ort neue Zugehörigkeit ermöglichen können. Zugleich rückt in den 
Blick, was Menschen brauchen, um sich wieder gesehen, gebraucht und als 
Teil eines gemeinsamen Ganzen zu fühlen. Psychosoziale, pastorale und politi-
sche Perspektiven kommen dabei ebenso in den Blick wie die Risiken, die ent-
stehen, wenn soziale Unsicherheit in Rückzug, Misstrauen oder Radikalisierung 
mündet. Kirchen, Zivilgesellschaft und lokale Initiativen können Räume schaf-
fen, in denen Zusammenhalt neu erfahrbar wird. 
 

 Erzbischof Dr. Heiner Koch, Berlin (Deutschland) 
 Bettina Locklair, KLB – Katholischer Verband für die Menschen im ländli-

chen Raum, Bad Honnef (Deutschland) 
 Dr. Shkelzen Marku, Stiftung „Partnership for Development”, Tirana 

(Albanien) 
 Dr. Sanda Smoljo-Dobrovoljski, Katholisch‑Theologische Fakultät der  

Universität Zagreb (Kroatien) 
 

Moderation: Claudia Gawrich, Zentralkomitee der deutschen Katholiken (ZdK),  
Berlin (Deutschland) 

 

Sprachen: Deutsch/Englisch 
Ort: Großer Pfarrsaal, St. Georg Haus (Rindermarkt 3) 

 
 Podium 3: Bewahrt die Einheit – der Krieg gegen die Ukraine und die Spaltun-

gen innerhalb Europas 
Der russische Angriffskrieg gegen die Ukraine ist für viele europäische Gesell-
schaften zu einem innenpolitischen Prüfstein geworden. Er hat gesellschaftli-
che Bruchlinien quer durch Europa sichtbar gemacht: Zwischen Ländern, in de-
nen die Solidarität mit der Ukraine weiterhin stark ist, solchen, in denen Er-
schöpfung und Verteilungskonflikte zunehmen, und Kontexten, in denen die 
Ukraine politisch instrumentalisiert wird. Die anhaltende Unterstützung für die 
Ukraine prägt gesellschaftliche Debatten weit über sicherheitspolitische Fra-
gen hinaus: Sie kann Solidarität, demokratische Resilienz und Vertrauen in ge-
meinsames Handeln stärken, zugleich aber Polarisierung, Überforderung oder 
den Eindruck gesellschaftlicher Ausgrenzung verstärken. 
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 Dr. Toms Rostoks, Zentrum für Sicherheits‑ und Strategieforschung, Riga 
(Lettland) 

 Tetiana Stawnychy, Caritas Ukraine, Kyjiw (Ukraine) 
 Dr. Michal Lebduška, Association for International Affairs (AMO), Prag 

(Tschechien) 
 

Moderation: Dr. Mario Galgano, Radio Vatikan / Vatican News (Vatikan) 
 

Sprachen: Deutsch/Englisch/Italienisch 
Ort: Großer Asamsaal (Marienplatz 7) 
 

13:00 Uhr Mittagessen (Buffet) im Foyer und Restaurant Wieland’s im Asam 
 
14:30 Uhr Gesprächsrunde: Kirche(n) zwischen dem Ruf zur Einheit und Kräften der 

Spaltung 
 

 Zbigniew Nosowski, Zeitschrift „Więź“, Warschau (Polen) 
 Dr. Ana Raffai, Organisation RAND – „Regionale Adresse für gewaltfreies 

Handeln“, Zagreb (Kroatien) 
 

Moderation: Dr. Mario Galgano, Radio Vatikan / Vatican News (Vatikan) 
 
15:30 Uhr Kaffeepause im Foyer 
 
16:00 Uhr Dialoggruppen: Im Kleinen ansetzen – Zusammenhalt leben und einüben 
 

Workshop: Eigene Vorurteile erkennen – Diskriminierung entgegenwirken 
In diesem Workshop setzen wir uns mit der Theorie der Gruppenbezogenen 
Menschenfeindlichkeit auseinander, um unterschiedliche Formen der Diskrimi-
nierung besser verstehen und ihnen entgegenwirken zu können. Darüber hin-
aus reflektieren wir anhand praktischer Übungen eigene Denkmuster und Vor-
urteilsstrukturen. 

 

 Dr. Claudia Pfrang, Domberg-Akademie – Stiftung Erwachsenenbildung der 
Erzdiözese München und Freising, Freising (Deutschland) 

Sprache: Deutsch 
Ort: Marstall, Renovabis-Geschäftsstelle (Domberg 40) 
Für Informationen zu Barrierefreiheit siehe organisatorische Hinweise 

 
Workshop: Jenseits des Gegensatzes von „wir“ und „die“: Spaltungen über-
winden durch Gewaltfreie Kommunikation 
Dieser Workshop führt in die Prinzipien und das Modell der Gewaltfreien Kom-
munikation ein. Ziel ist es, wertendes Denken in empathische und mitfühlende 
Verbundenheit sowie entsprechendes Handeln zu transformieren. Im Mittel-
punkt steht dabei eine Sprache, die verbindet, statt zu trennen, das Bewusst-
sein für das schärft, was uns selbst und anderen wirklich wichtig ist, und so 
Wege zu besserer Zusammenarbeit, geteilter Verantwortung und mehr 
Menschlichkeit eröffnet. Anhand lebensnaher Beispiele lernen die Teilneh-
menden, wie sie diese Methode als gelebte Praxis in ihren Alltag integrieren 
können – als geistlichen Weg, der nicht nur die Beziehung zu Gott, sondern 
auch die zu anderen Menschen vertieft. 
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 Sr. Dr. Dalia Verbylė SJE, Trainerin für Gewaltfreie Kommunikation, Kaunas 
(Litauen) 

Sprache: Englisch 
Ort: Hotel Bayrischer Hof (Untere Hauptstraße 3) 

 
Workshop: Conversatio in Spiritu 
Der Workshop lädt dazu ein, die Methode des „Gesprächs im Heiligen Geist“ 
kennenzulernen. Im gemeinsamen Hören aufeinander und auf den Heiligen 
Geist kann wachsen, was Orientierung schenkt, Gemeinschaft stärkt und neue 
Wege des Glaubens eröffnet. Indem wir einander „mit dem Ohr des Herzens“ 
zuhören, werden wir offen für Gottes Inspiration. Die (synodale) Übung 
möchte dazu ermutigen, sich in der Gruppe bewusst Zeit für dieses Hören zu 
nehmen und Fragen, die bewegen, in einer geistlichen Atmosphäre miteinan-
der zu bedenken. 

  

 Pfr. Dr. Christian Hartl, Bischöflicher Beauftragter für Geistliches Leben im 
Bistum Augsburg, Stadtbergen (Deutschland) 

Sprachen: Deutsch/Italienisch 
Ort: Kleiner Saal, St. Georg Haus (Rindermarkt 3) 

 
Gesprächsrunde: Wo Zusammenhalt im Kleinen wächst – Bürgerengagement 
und Ehrenamt 
Gesellschaftlicher Zusammenhalt lebt nicht nur von politischen Debatten und 
institutionellen Rahmenbedingungen, sondern ebenso von Solidarität und En-
gagement. Freiwilligenarbeit trägt vielerorts dazu bei, Vertrauen zu stärken, 
Beziehungen wachsen zu lassen und konkrete Unterstützung zu ermöglichen. 
In vielen Ländern Mittel-, Ost- und Südosteuropas ist dieses Engagement je-
doch nicht selbstverständlich und wird durch kulturelle wie politische Rahmen-
bedingungen erschwert.  

 

 Tünde Mihály, Caritas Alba Iulia (Rumänien) 
 Mindia Tavkhelidze, Caritas Georgien, Tbilissi (Georgien) 
 

Moderation: Dr. Markus Grimm, Sekretariat der Deutschen Bischofskonferenz, 
Bonn (Deutschland) 

Sprachen: Englisch/Deutsch 
Ort: Großer Asamsaal (Marienplatz 7) 

 
Gesprächsrunde: Glauben im Dialog mit anderen Religionsgemeinschaften – 
Brücken bauen in polarisierten Gesellschaften 
Interreligiöser Dialog wird dort besonders wichtig, wo gesellschaftliche Span-
nungen oder historische Belastungen Begegnung erschweren. Im Mittelpunkt 
steht die Frage, wie unter schwierigen Bedingungen Räume des Vertrauens 
entstehen können, was Menschen unterschiedlicher religiöser Prägung mitei-
nander ins Gespräch bringt und welchen Beitrag solche Begegnungen zu Ver-
ständigung und gesellschaftlichem Zusammenhalt leisten. 
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 Irina Belskaia und Michail Kemerov, Religiöse Vereinigung der Gemeinden 
des progressiven Judentums in der Republik Belarus, Minsk (Belarus) 

 Pfr. Dr. Šimo Maršić, Jugendzentrum „Johannes Paul II.“, Sarajevo  
(Bosnien und Herzegowina) 
 

Moderation: Dr. Markus Ingenlath, Renovabis, Freising (Deutschland) 
Sprachen: Englisch/Deutsch 
Ort: Großer Pfarrsaal, St. Georg Haus (Rindermarkt 3) 
 
Gesprächsrunde: Damit alle dazugehören – Inklusion aus christlicher Verant-
wortung 
Gesellschaftlicher Zusammenhalt zeigt sich daran, ob wirklich alle dazugehö-
ren. Menschen mit Behinderung erfahren noch immer, wie schnell Barrieren 
Teilhabe begrenzen – im Alltag, in Kirche und Gesellschaft. Die Gesprächs-
runde fragt, was sich ändern muss, damit Inklusion nicht Anspruch bleibt, son-
dern gelebte Wirklichkeit wird, und was wir von den Erfahrungen von Men-
schen mit Behinderung für ein solidarisches Miteinander lernen können. 

 

 Ljupka Mihajlovska, Rat für Inklusion Serbien, Belgrad (Serbien) 
 Stefan Paloka, Caritas Albanien, Tirana (Albanien) 
Moderation: Martin Lenz, Renovabis, Freising (Deutschland) 
Sprachen: Englisch/Deutsch 
Ort: Kleiner Asamsaal (Marienplatz 7) 

 
18:00 Uhr Eucharistiefeier im Freisinger Dom 
 

 Hauptzelebrant: Kardinal Dr. Mario Grech, Bischofssynode (Vatikan) 
 Predigt: Erzbischof Dr. Heiner Koch, Erzbistum Berlin (Deutschland) 
 Ort: Dom St. Maria und St. Korbinian, Domberg 36, 85354 Freising 

Für Informationen zu Barrierefreiheit siehe organisatorische Hinweise 
 
19:15 Uhr Abendessen und offenes Beisammensein 
 Ort: Foyer Asamsaal und Restaurant Wieland’s im Asam 
 
 
Freitag, 18. September 2026 
 
08:00 Uhr Gelegenheit zum Besuch einer Eucharistiefeier in der Stadtpfarrkirche  

St. Georg (mit Konzelebrationsmöglichkeit für Bischöfe und Priester) 
 Ort: Marienplatz, 85354 Freising 
 
Tagungsort: Asamgebäude (Marienplatz 7) 
 
ab 08:00 Uhr Registrierung und Ausgabe der Kongressunterlagen am Kongress-Empfang  
 

Moderation: Dr. Claudia Pfrang, Domberg-Akademie – Stiftung Erwachsenen-
bildung der Erzdiözese München und Freising, Freising (Deutschland) 
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09:00 Uhr Morgenimpuls 
 Sr. Judit Lobmayer SSND, Ungarische Provinz der Armen Schulschwestern 

von Unserer Lieben Frau, Budapest (Ungarn) 
 
Impulse für Zusammenhalt – Praxis, Lösungen, Inspiration 
 
09:15 Uhr Rückblick auf die bisherigen Tage 
 

 von Renovabis geförderten Stipendiatinnen und Stipendiaten bzw. Alumni  
 
09:30 Uhr  Gemeinschaft, Teilhabe und Sendung – Impulse für gesellschaftlichen Zusam-

menhalt aus dem Geist der Synodalität 
 

 Kardinal Dr. Mario Grech, Bischofssynode (Vatikan) 
 

10:15 Uhr Kaffeepause im Foyer 
 

10:45 Uhr Abschlusspodium: Wege des Miteinanders und der Verantwortung zu einer 
Kultur des Zusammenhalts 
 

 Kardinal Dr. Mario Grech, Bischofssynode (Vatikan) 
 Anahit Mkhoyan, Caritas Internationalis, Gyumri (Armenien) 
 Përparim Rama, Bürgermeister von Prishtina (Kosovo) 
 Dr. Volker Ullrich, Bundeszentrale für politische Bildung, Bonn (Deutsch-

land) 
 

Moderation: Dr. Claudia Pfrang, Domberg-Akademie – Stiftung Erwachsenen-
bildung der Erzdiözese München und Freising, Freising (Deutschland) 

 
12:30 Uhr Zusammenfassung und Schlussworte 
 

 Dr. Markus Ingenlath, Renovabis, Freising (Deutschland) 
 Pfr. Prof. Dr. Thomas Schwartz, Renovabis, Freising (Deutschland) 

 
12:45 Uhr Mittagessen (Buffet) im Foyer und Restaurant Wieland’s im Asam 
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Hinweis Parallele Veranstaltungen 
 
Parallele Podien 
Alle Teilnehmenden des Kongresses sind herzlich eingeladen, am Donnerstag, den 17. Septem-
ber um 11:00 Uhr an einer der parallelen Podien teilzunehmen. In diesem Programmpunkt 
finden drei Podiumsdiskussionen zu unterschiedlichen Aspekten gesellschaftlicher Polarisie-
rung zeitgleich statt. Da die Podien parallel angeboten werden, ist die Teilnahme nur an einer 
Diskussion möglich. Die Auswahl erfolgt vor Ort. 
 
 

Dialoggruppen 
Sie sind ebenso dazu eingeladen, sich am Donnerstag, den 17. September um 16:00 Uhr an 
einer der Dialoggruppen zu beteiligen. In diesem Programmpunkt werden drei Workshops und 
drei Gesprächsrunden parallel angeboten. In den Workshops können die Teilnehmenden prak-
tische Techniken der Kommunikation für das gesellschaftliche Miteinander kennenlernen und 
erproben. Die Gesprächsrunden richten den Blick auf Mittel-, Ost- und Südosteuropa und dis-
kutieren anhand konkreter Beispiele Fragen des gesellschaftlichen Zusammenhalts. Pro Person 
ist die Teilnahme an einem der sechs Angebote möglich. Die Eintragung in die Dialoggruppen 
erfolgt vor Ort am Kongress-Empfang bis spätestens 11:00 Uhr.  
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Referierende und Mitwirkende  

Ralph Allgaier 
Pressesprecher, Bischöfliches Hilfswerk Misereor, Aachen (Deutschland) 

Dr. Regina Arant 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin, Bremen International Graduate School of Social Science, Bre-
men (Deutschland) 

Irina Belskaia 
Bildungsreferentin, Religiöse Vereinigung der Gemeinden des progressiven Judentums in der Re-
publik Belarus, Minsk (Belarus) 

Nika Bakhia 
Freier Künstler, Künstler des Freisinger Dialogpreises, Berlin (Deutschland) 

Angela Flohr 
1. Vorsitzende, Laienbühne Freising (Deutschland) 

Dr. Mario Galgano 
Redakteur, Radio Vatikan / Vatican News (Vatikan) 

Claudia Gawrich 
Abteilungsleiterin Politik und Gesellschaft, Zentralkomitee der deutschen Katholiken, Berlin 
(Deutschland) 

Hugo Gloss 
Operativer Geschäftsführer, DEKK Institut, Social Cohesion Research Centre, Bratislava 
(Slowakei) 

Kardinal Dr. Mario Grech 
Kurienkardinal, Generalsekretär der Bischofssynode (Vatikan) 

Dr. Markus Grimm 
Referent für Europa- und Migrationsfragen, Sekretariat der Deutschen Bischofskonferenz,  
Bonn (Deutschland) 

Pfr. Dr. Christian Hartl 
Bischöflicher Beauftragter für Geistliches Leben im Bistum Augsburg, ehemaliger Renovabis-
Hauptgeschäftsführer, Stadtbergen (Deutschland) 

Dr. Markus Ingenlath 
Geschäftsführer, Renovabis, Freising (Deutschland) 

Assoc. Prof. Dr. Ana Jeličić 
Direktorin, Zentrum für die Ethik digitaler Kommunikation und Algorithmenethik (CEDKA), Ka-
tholisch-Theologische Fakultät der Universität Split (Kroatien) 
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Michail Kemerov 
Geschäftsführender Direktor, Religiöse Vereinigung der Gemeinden des progressiven Judentums 
in der Republik Belarus, Minsk (Belarus) 

Erzbischof Dr. Heiner Koch 
Erzbischof, Erzdiözese Berlin, Vorsitzender des Aktionsrates von Renovabis, Berlin (Deutschland) 

Dr. Christopher Koska 
Philosoph und Technikethiker mit Schwerpunkten Algorithmenethik, verantwortungsvolle KI 
und digitale Unternehmensverantwortung (CDR), Koska & Töchter, Universität Augsburg, Lehr-
stuhl für Moraltheologie, Gstadt-Gollenhausen (Deutschland) 

Aleksandra Królak-Wąsowicz 
Geschäftsführender Vorstand, Stiftung Kreisau für Europäische Verständigung, Krzyżowa (Polen) 

Dr. Michal Lebduška 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter, Association for International Affairs (AMO), Prag (Tschechien) 
 
Martin Lenz 
Abteilungsleiter Projektarbeit und Länder, Renovabis, Freising (Deutschland) 

Sr. Judit Lobmayer SSND 
Provinzialoberin, Ungarische Provinz der Armen Schulschwestern von Unserer Lieben Frau, 
Budapest (Ungarn) 

Bettina Locklair 
Bundesgeschäftsführerin, KLB – Katholischer Verband für die Menschen im ländlichen Raum, 
Bad Honnef (Deutschland) 

Dr. Shkelzen Marku 
Präsident, Stiftung „Partnership for Development” (PfD), Tirana (Albanien) 

Pfr. Dr. Šimo Maršić 
Direktor, Jugendzentrum „Johannes Paul II.“, Sarajevo (Bosnien und Herzegowina) 

Kardinal Dr. Reinhard Marx 
Erzbischof, Erzdiözese München und Freising, München (Deutschland) 

Ljupka Mihajlovska 
Vorsitzende, Rat für Inklusion Serbien, Belgrad (Serbien) 

Tünde Mihály 
Regionalkoordinatorin und Projektmanagerin, Caritas Alba Iulia (Rumänien) 

Anahit Mkhoyan 
Beraterin Globales Einarbeitungsprogramm für Mitarbeitende und Führungskräfte,  
Caritas Internationalis, ehem. Direktorin von Caritas Georgien, Gyumri (Armenien) 

Zbigniew Nosowski 
Chefredakteur, Zeitschrift „Więź“, Warschau (Polen) 



 
30. Internationaler Kongress Renovabis | 30th International Congress Renovabis 

 

12 
 

Stefan Paloka 
Referent für Advocacy-Arbeit und Koordination von Netzwerken und Organisationen von Men-
schen mit Behinderungen, Caritas Albanien, Tirana (Albanien) 

Dr. Claudia Pfrang 
Direktorin, Domberg-Akademie – Stiftung Erwachsenenbildung der Erzdiözese München und 
Freising, Freising (Deutschland) 

Dr. Anna Poznańska 
Leiterin Kommunikation & strategische Zusammenarbeit, Stiftung Kreisau für Europäische 
Verständigung, Krzyżowa (Polen) 

Dr. Ana Raffai 
Leiterin, Organisation RAND – „Regionale Adresse für gewaltfreies Handeln“, Zagreb (Kroatien) 

Përparim Rama 
Bürgermeister, Prishtina (Kosovo) 

Dr. Toms Rostoks 
Direktor, Zentrum für Sicherheits‑ und Strategieforschung, Riga (Lettland) 

Pfr. Prof. Dr. Thomas Schwartz 
Hauptgeschäftsführer, Renovabis, Freising (Deutschland) 
 
Monika Schwind 
Oberbürgermeisterin, Freising (Deutschland) 

Dr. Sanda Smoljo-Dobrovoljski 
Psychologin, Dozentin, Katholisch‑Theologische Fakultät der Universität Zagreb (Kroatien) 

Tetiana Stawnychy 
Präsidentin, Caritas Ukraine, Kyjiw (Ukraine) 

P. Damir Stojić SDB 
Online-Prediger und Influencer, Ökonom der Kroatischen Provinz der Salesianer Don Boscos, 
Zagreb (Kroatien) 

Mindia Tavkhelidze 
Programmmanager für Community‑ und Freiwilligenentwicklung, Caritas Georgien, Tbilissi 
(Georgien) 
 
Dr. Volker Ullrich 
Vizepräsident, Kommissarische Hausleitung, Bundeszentrale für politische Bildung, Bonn 
(Deutschland) 

Sr. Dr. Dalia Verbylė SJE 
Erziehungswissenschaftlerin, Trainerin für Gewaltfreie Kommunikation, Kaunas (Litauen) 

Dr. habil. Robert Żurek 
Geschäftsführender Vorstand, Stiftung Kreisau für Europäische Verständigung, Krzyżowa (Polen) 



 
30. Internationaler Kongress Renovabis | 30th International Congress Renovabis 

 

13 
 

Organisatorische Hinweise 
 
 
Rückmeldung 
 
Nach dem Kongress sind Ihre Rückmeldungen sehr wichtig für uns!  
Bitte nehmen Sie sich nach dem Kongress Zeit für unsere Online-Umfrage: 

https://survey.lamapoll.de/2026-Renovabis-Kongress 

 

 
 
Konferenzsprachen 
Deutsch, Englisch und Italienisch (mit Simultandolmetschen)  
Sofern Sie nicht alle drei Konferenzsprachen sprechen bzw. verstehen, stellen wir Ihnen gerne 
Audio-Empfänger mit KopĬörern zur Verfügung. Diese erhalten Sie vor Beginn des Programms 
am InformaƟonsstand. BiƩe geben Sie die Empfänger an jedem Veranstaltungstag nach Ende des 
letzten Programmpunkts dort zurück, damit diese wieder aufgeladen werden können. 
 
 
Adressänderungen 
Wenn sich Ihre Kontaktdaten oder die Institution, für die Sie tätig sind, geändert haben, teilen 
Sie uns dies bitte per E-Mail (kongress@renovabis.de) oder am Empfang/Informationsstand mit. 
 
 
Einverständniserklärung 
Beim Kongress wird fotografiert und gefilmt. Daher ist zu erwarten, dass auch Sie auf einer Auf-
nahme mit Bild und Ton festgehalten werden. Mit der Teilnahme am Kongress erklären Sie sich 
damit einverstanden, dass Renovabis die dabei entstandenen Film-, Ton- und Fotoaufnahmen 
zum Zwecke der Außendarstellung und Dokumentation unentgeltlich und unbeschränkt nutzen 
darf.  
 
 
Empfang & Informationsstand  
Bei Fragen und Problemen helfen wir Ihnen gerne weiter. Alle Renovabis-Mitarbeiterinnen und  
-Mitarbeiter erkennen Sie am Namensschild mit dem großen Renovabis-Logo. Im Hinblick auf die 
notwendige Registrierung im Asamgebäude (Marienplatz 7, 85354 Freising) bitten wir alle Teil-
nehmenden um frühzeitige Anreise.  
 
Öffnungszeiten des Kongress-Empfangs: 

Mittwoch, 16.09:   15:00 – 21:00 Uhr 
Donnerstag, 17.09:  08:00 – 20:30 Uhr 
Freitag, 18.09:   07:30 – 14:00 Uhr 
 
Telefon:    +49(0)8161 / 5309-71 
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Garderobe für Taschen und Jacken bei Veranstaltungen im Asamsaal  

Bitte beachten Sie: Im Asamsaal ist es nicht erlaubt, große Taschen, Jacken, Getränke und Essen 
mitzunehmen! Eine bewachte Garderobe befindet sich im Erdgeschoss. 

 
Öffnungszeiten Garderobe: 

Mittwoch, 16.09:   14:30 – 22:30 Uhr 
Donnerstag, 17.09:  08:00 – 21:00 Uhr 
Freitag, 18.09:   08:30 – 14:00 Uhr 
 
 
Awareness-Hinweis: Respektvoller und sicherer Umgang 

Renovabis möchte allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern eine Kongresserfahrung ermöglichen, 
die von Respekt, Offenheit und gegenseitiger Wertschätzung geprägt ist. Wir dulden keine Form 
von Belästigung, Diskriminierung, Einschüchterung, Grenzverletzung oder sexualisierter Gewalt. 

Sollten Sie während der Veranstaltung eine belastende Situation erleben oder beobachten, 
können Sie sich jederzeit vertrauensvoll an unser Awareness-Team wenden: 

Frau Christiana Hägele 
+49 1776 008294 

Herr Johannes Nüßer 
+49 1776 453371 

Alternativ steht die Ombudsperson von Renovabis zur Verfügung: 

Notarin Eva Maria Brandt 
Bahnhofstraße 34, 86316 Friedberg 
Tel.: 0049 821 600980 
notarin@notarin-brandt.de 

Alle Gespräche werden vertraulich behandelt. Gemeinsam mit Ihnen besprechen wir mögliche 
Unterstützungs- und Handlungsschritte. 

Wir danken allen Teilnehmenden für ihren Beitrag zu einer Atmosphäre des Respekts, der Sicher-
heit und der gegenseitigen Achtung. 

 

Unser Schutzkonzept mit weitergehenden Informationen steht 
Ihnen online oder ausgedruckt am Informationsstand zur Verfü-
gung. 

https://www.renovabis.de/site/assets/files/28863/2026-
renovabis-schutzkonzept-deutsch-web.pdf 
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Parken 
Gästen, die mit dem Auto anreisen, empfehlen wir, folgende Parkhäuser zu nutzen bzw. sich über 
die Parkmöglichkeiten bei den jeweiligen Hotels zu informieren. 

 Parkhaus Am Wörth (300 Stellplätze), Bahnhofstraße 16 
 Altstadt-Parkhaus (800 Stellplätze), Alois-Steinecker-Straße 20 
 Parkhaus Sparkasse in der Weizengasse (60 Stellplätze), Weizengasse 
 Parkhaus Untere Altstadt (203 Stellplätze), Dr.-von-Daller-Straße 9 
 
 
Barrierefreiheit 
Auf Grund von Bauarbeiten ist während des Kongresses die Dombergbahn nicht verfügbar. Mel-
den Sie sich bitte frühzeitig beim Kongressempfang, sollten sie wegen Mobilitätseinschränkungen 
Hilfe benötigen auf dem Weg zum Freisinger Dom oder zum Workshop „Eigene Vorurteile erken-
nen“. 
 
 
WLAN  
Im Asamgebäude steht Ihnen ein kostenloser, offener WLAN-Zugang (Freifunk) zur Verfügung. 
 
 
Kongressdokumentation 
Eine Zusammenfassung der wichtigsten Beiträge und Ergebnisse dieses Kongresses und Doku-
mentationen vergangener Renovabis-Kongresse finden Sie unter www.renovabis.de/kongress. 
 
 
Kongress kostenlos im Livestream mitverfolgen 

Wer am diesjährigen Renovabis-Kongress in Freising nicht an allen Konferenztagen vor Ort dabei 
sein kann, hat die Möglichkeit, die Plenumsveranstaltungen des Kongresses in allen drei Konfe-
renzsprachen im Livestream zu verfolgen. Einen entsprechenden Internet-Link finden Sie auf: 
www.renovabis.de/kongress 

Am Donnerstag, den 17. September, werden die parallelen Podien 1 und 2 sowie die Dialoggrup-
pen nicht übertragen. 

Für die Nutzung des Livestreams ist keine Anmeldung erforderlich. 
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Programme 
 

Wednesday, 16. September 2026  
 
Venue: Asam Building (Marienplatz 7) 
 
from 15:00 RegistraƟon and DistribuƟon of Congress Documents at the RecepƟon  

Venue: Foyer Asam Hall 
 
17:00 Get-Together 
 Venue: Foyer Asam Hall and Restaurant Wieland’s 
 incl. Dinner (Buffet) until around 18.30 
 
19:00 PresentaƟon of the Freising Dialogue Award 
 Venue: Asam Hall 
 

Moderation: Angela Flohr, President Community Theatre Freising (Germany) 
Musical accompaniment: Guitar-Duo Martin Eibl and Elias Lewandowsky, Freis-
ing (Germany) 

 
 Opening Remarks 

 Monika Schwind, Mayor of Freising (Germany) 
 Rev. Prof. Dr Thomas Schwartz, Director of Renovabis, Freising (Germany) 

 
 Presentation of the artwork 

 Nika Bakhia, Artist of the Freisinger Dialog Award, Berlin (Germany) 
 

 Laudatory speech 

 Cardinal Dr Reinhard Marx, Archbishop of Munich and Freising, Munich 
(Germany) 
 

 Presentation Award Recipients – Krzyżowa Foundation for Mutual Under-
standing in Europe 

 Dr Robert Żurek, Managing Director & Board Member, Krzyżowa Founda-
tion for Mutual Understanding in Europe, Krzyżowa (Poland) 

 Aleksandra Królak-Wąsowicz, Managing Director & Board Member, 
Krzyżowa Foundation for Mutual Understanding in Europe, Krzyżowa  
(Poland) 

 Dr Anna Poznańska, Director of Communications & Strategic Partnerships, 
Krzyżowa Foundation for Mutual Understanding in Europe, Krzyżowa  
(Poland) 

 

afterwards  Drinks and informal gathering in the Foyer 
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Thursday, 17. September 2026 
 
Venue: Asam Building (Marienplatz 7) 
 
from 08:00 Registration and Distribution of Congress Documents at the Reception 

Venue:  Foyer Asam Hall 
 
09:00 Welcome and Opening of the Congress 

 Rev. Prof. Dr Thomas Schwartz, Renovabis, Freising (Germany) 
 Archbishop Dr Heiner Koch, Archdiocese Berlin, Renovabis ‘Aktionsrat’,  

Berlin (Germany) 
 

Moderation: Claudia Gawrich, Central Committee of German Catholics (ZdK),  
Berlin (Germany) 

 
Signs of the Times Amid Increasing Polarization 
 
09:15 Introduction to the Topic 
 
09:30 Presentation: Challenging Times in Europe – for Social Cohesion Too? 

 Dr Regina Arant, Bremen International Graduate School of Social Science, 
Bremen (Germany) 
 

Presentation: Social Cohesion in Late-Modern Central Eastern Europe:  
Myths, Risks and Necessities? 
 Hugo Gloss, DEKK Institute, Social Cohesion Research Centre, Bratislava 

(Slovakia) 
 

10:30 Coffee Break in the Foyer 
 
11:00 Parallel Panel Discussions: Forces of Division, Dynamics and Possible Re-

sponses 
 

 Panel 1: Test the Spirits – Seeking Truth in the Digital Space Between Algo-
rithms, Filter Bubbles, and the Search for Orientation 
Digital platforms shape political opinion-forming and the sense of social be-
longing. Amplification effects, disinformation and polarising influencers are 
transforming discourse spaces: They can deepen mistrust, reinforce enemy 
images and undermine cohesion within communities, families and societies. In 
this context, attention has to be paid not only to the mechanisms of digital po-
larisation but also to the Church’s approaches to digital support, which can 
strengthen the capacity for dialogue, responsibility and cohesion. 

 

 Dr Christopher Koska, Koska & Töchter, University Augsburg, Chair of Mo-
ral Theology, Gstadt-Gollenhausen (Germany) 

 Don Damir Stojić SDB, Croatian Province of the Salesians of Don Bosco, Za-
greb (Croatia) 

 Assoc. Prof. Ana Jeličić PhD, Centre for the Ethics of Digital Communication 
and Algorithmic Ethics, Faculty of Catholic Theology, University of Split 
(Croatia) 
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Moderation: Ralph Allgaier, Bishops’ Aid Agency Misereor, Aachen (Germany) 
Languages: German/English  
Venue: Small Asam Hall (Marienplatz 7) 

 
 Panel 2: “Where Is Your Brother?” – Learning to See Our Neighbours Again in 

Times of Social Disconnection and Alienation 
Migration, structural change, loneliness and social insecurity are transforming 
the lives of many people – and with them, their relationship with the commu-
nity, institutions and democratic participation. It is becoming clear where so-
cial ties are being lost, who is particularly affected by social disengagement, 
and which local actors can help foster a new sense of belonging. At the same 
time, attention is turning to what people need to feel seen, needed and part of 
a shared whole once again. Psychosocial, pastoral and political perspectives 
are being considered, as are the risks that arise when social insecurity leads to 
withdrawal, mistrust or radicalisation. Churches, civil society and local initia-
tives can create spaces in which a sense of cohesion can be experienced anew. 

 

 Archbishop Dr Heiner Koch, Berlin (Germany) 
 Bettina Locklair, Catholic Association for People in Rural Areas, Bad Honnef 

(Germany) 
 Dr Shkelzen Marku, Foundation „Partnership for Development”, Tirana  

 (Albania) 
 Dr Sanda Smoljo-Dobrovoljski, Faculty of Catholic Theology, University of 

Zagreb (Croatia) 
 

Moderation: Claudia Gawrich, Central Committee of German Catholics (ZdK),  
Berlin (Germany) 

Languages: German/English 
Venue: Parish Hall, St Georg Haus (Rindermarkt 3) 

 
 Panel 3: Preserve Unity – the War Against Ukraine and the Divisions within 

Europe 
Russia’s war of aggression against Ukraine has become a test for domestic pol-
itics in many European societies. It has laid bare social cracks across Europe: 
between countries where solidarity with Ukraine remains strong, those where 
exhaustion and conflicts over resource allocation are on the rise, and contexts 
in which Ukraine is being politically exploited. Ongoing support for Ukraine is 
shaping social debates far beyond issues of security policy: it can strengthen 
solidarity, democratic resilience and trust in collective action. At the same 
time, it can exacerbate polarisation, heighten feelings of being overwhelmed, 
or reinforce perceptions of social exclusion. 

 

 Dr Toms Rostoks, Centre for Security and Strategic Research, Riga (Latvia) 
 Tetiana Stawnychy, Caritas Ukraine, Kyjiw (Ukraine) 
 Michal Lebduška PhD, Association for International Affairs (AMO), Prague 

(Czech Republic) 
 

Moderation: Dr Mario Galgano, Vatican Radio / Vatican News (Vatican) 
Languages: German/English/Italian 
Venue: Asam Hall (Marienplatz 7) 
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13:00 Lunch (Buffet) in the foyer and Restaurant Wieland’s 
 
14:30 Roundtable: Church(es) between the mandate for unity and forces of division 
 

 Zbigniew Nosowski, Quarterly magazine „Więź“, Warsaw (Poland) 
 Dr Ana Raffai, Organisation RAND – ‘Regional Centre for Non-Violent Ac-

tion’, Zagreb (Croatia) 
  

Moderation: Dr Mario Galgano, Vatican Radio / Vatican News (Vatican) 
 
15:30 Coffee Break in the Foyer 
 
16:00 Dialogue Groups: Start Small – Living and Practicing Cohesion 
 

Workshop: Recognising Your Own Prejudices – Combating Discrimination 
In this workshop, we will explore the theory of group-focused hostility to bet-
ter understand different forms of discrimination and to be able to counteract 
them. Furthermore, through practical exercises, we will reflect on our own 
thought patterns and structures of prejudice. 

 

 Dr Claudia Pfrang, Domberg Academy, Freising (Germany) 

Language: German 
Venue: Marstall, Renovabis-Office (Domberg 40) 
For information on accessibility, please consult the organisational information. 

 
Workshop: Beyond "Us versus Them": Overcoming Division through Nonvio-
lent Communication 
This workshop introduces participants to the principles and model of Nonvio-
lent Communication (NVC) developed by Dr. Marshall Rosenberg to transform 
judgmental thinking into empathic, compassionate connection and action. The 
key point is the language that unites rather than divides, bringing awareness to 
what truly matters to us and others, paving the way for better cooperation, 
shared power and humanity. Through real-life examples you will learn how to 
integrate NVC into your daily life as a spiritual practice not only with God but 
with others as well. 
 

 Sr Dr Dalia Verbylė SJE, Trainer in Nonviolent Communication, Kaunas (Li-
thuania) 

Language: English 
Venue: Hotel Bayrischer Hof (Untere Hauptstraße 3) 

 
Workshop: Conversatio in Spiritu 
The workshop invites participants to discover the method of ‘Conversation in 
the Holy Spirit’. By listening to one another and to the Holy Spirit together, we 
can nurture what gives us direction strengthens community and opens new 
paths of faith. By listening to one another ‘with the ear of the heart’, we be-
come open to God’s inspiration. This (synodal) exercise aims to encourage us 
to consciously set aside time within the group for this listening and to reflect 
together on the questions that move us, in a spiritual atmosphere. 
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 Rev. Dr Christian Hartl, Episcopal Representative for Spiritual Life in the  
Diocese of Augsburg, Stadtbergen (Germany) 
 

 Languages: German/Italian 
 Venue: Small Parish Hall, St. Georg Haus (Rindermarkt 3) 
 

Roundtable: Where Cohesion Flourishes on a Small Scale – Civic Engagement 
and Volunteering 
Social cohesion is sustained not only by political debate and institutional 
frameworks, but also by solidarity and commitment. In many places, voluntary 
work helps to build trust, foster relationships and provide practical support. In 
many countries in Central, Eastern and Southeastern Europe, however, this 
commitment cannot be taken for granted and is hampered by cultural and po-
litical factors.  
 Tünde Mihály, Caritas Alba Iulia (Romania) 
 Mindia Tavkhelidze, Caritas Georgia, Tbilisi (Georgia) 

 

Moderation: Dr Markus Grimm, Secretariat of the German Bishops’  
Conference (DBK), Bonn (Germany) 
Languages: English/German 
Venue: Asam Hall (Marienplatz 7) 
 
Roundtable: Faith in Dialogue with Other Religious Communities – Building 
Bridges in Polarised Societies 
Interfaith dialogue becomes particularly important where social tensions or 
historical burdens make encounters difficult. The focus is on the question of 
how spaces of trust can be created under difficult conditions, what brings peo-
ple of different religious backgrounds into dialogue with one another, and 
what contribution such encounters make to mutual understanding and social 
cohesion. 
 

 Irina Belskaia and Michail Kemerov, Religious Association of Progressive 
Jewish Communities in the Republic of Belarus, Minsk (Belarus) 

 Rev. Dr Šimo Maršić, ‘John Paul II’ Youth Centre, Sarajevo (Bosnia and Her-
zegovina) 

 

Moderation: Dr Markus Ingenlath, Renovabis, Freising (Germany) 
Languages: English/German 
Venue: Large Parish Hall, St Georg Haus (Rindermarkt 3) 

 
Roundtable: So That Everyone Belongs – Inclusion as a Christian Responsibil-
ity 
Social cohesion is demonstrated by whether everyone truly feels included. 
People with disabilities still experience first-hand how quickly barriers can limit 
their participation – in everyday life, in the church and in society. This round of 
talks explores what needs to change so that inclusion is not merely an aspira-
tion but becomes a lived reality, and what we can learn from the experiences 
of people with disabilities to foster a society based on solidarity. 
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 Ljupka Mihajlovska, Council for Inclusion in Serbia, Belgrade (Serbia) 
 Stefan Paloka, Caritas Albania, Tirana (Albania) 

Moderation: Martin Lenz, Renovabis, Freising (Germany) 
 Languages: English/German 
 Venue: Small Asam Hall (Marienplatz 7) 
 
18:00 Holy Mass at Freising Cathedral 
 

 Main Celebrant: Cardinal Dr Mario Grech, Synod of Bishops (Vatican) 
Sermon: Archbishop Dr Heiner Koch, Berlin (Germany) 

 Venue: Saint Mary and Corbinian Cathedral, Domberg 36 
For information on accessibility, please consult the organisational information 

 
19:15 Dinner and informal Get-together 
 Venue: Foyer Asam Hall and Restaurant Wieland’s 
 
 
Friday, 18. September 2026 
 
08:00 Opportunity to attend a Holy Mass at St. George's Parish Church 

(with the option of concelebration for bishops and priests) 
 Venue: Marienplatz, 85354 Freising 
 
Venue: Asam Building (Marienplatz 7) 
 
from 08:00 Registration and Distribution of Congress Documents at the Reception  
 
 Moderation: Dr Claudia Pfrang, Domberg Academy, Freising (Germany) 

 
09:00 Morning Reflection 

 Sr Judit Lobmayer SSND, Hungarian Province of the School Sisters of Notre 
Dame, Budapest (Hungary) 

 
Impulses for Social Cohesion – Practical Approaches and Solutions 
 

09:15 Recap of the Previous Days 
 

 Scholarship holders and alumni supported by Renovabis  
 
09:30 Community, Participation, and Mission – Impulses for Social Cohesion In-

spired by the Spirit of Synodality 
 

 Cardinal Dr Mario Grech, Synod of Bishops (Vatican) 
 

10:15 Coffee Break 
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10:45 Closing Panel: Paths of Togetherness and Responsibility Towards a Culture of 
Cohesion 
 

 Cardinal Dr Mario Grech, Synod of Bishops (Vatican) 
 Anahit Mkhoyan, Caritas Internationalis, Gyumri (Armenia) 
 Përparim Rama, Mayor of Prishtina (Kosovo) 
 Dr Volker Ullrich, Federal Agency for Civic Education (BpB), Bonn (Ger-

many) 
 

12:30 Conclusion and Closing Words 
 

 Dr Markus Ingenlath, Renovabis, Freising (Germany) 
 Rev. Prof. Dr Thomas Schwartz, Renovabis, Freising (Germany) 

 
12:45 Lunch (Buffet) in the foyer and Restaurant Wieland’s  
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Info Parallel Events 
 
Parallel Panels 
All conference participants are warmly invited to take part in one of the parallel panel discus-
sions on Thursday 17 September at 11:00. This part of the programme comprises three panel 
discussions on different aspects of social polarisation, all taking place simultaneously. As the 
panel discussions are running in parallel, participants may only attend one discussion. Selection 
will take place on the spot. 
 

Dialogue Groups 
You are also invited to take part in one of the dialogue groups on Thursday afternoon,  
17 September at 16:00. This part of the programme will feature three workshops and three 
rounds of roundtable at the same time. In the workshops, participants can learn and practise 
practical communication techniques for living together in society. The roundtables focus on 
Central, Eastern and Southeastern Europe and use specific examples to explore issues of social 
cohesion. Each person may take part in one of the six sessions. Registration for the discussion 
groups takes place at the congress reception until 11:00.  
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Speakers and Moderators: 

Ralph Allgaier 
Press Spokesperson, Bishops’ Aid Agency Misereor, Aachen (Germany) 

Dr Regina Arant 
Research Assistant, Bremen International Graduate School of Social Science, Bremen (Germany) 

Irina Belskaia 
Jewish Educator, Religious Association of Progressive Jewish Communities in the Republic of Bel-
arus, Minsk (Belarus) 

Nika Bakhia 
Free Artist, Artist of the Freising Dialogue Award, Berlin (Germany) 

Angela Flohr 
President, Community Theatre Freising (Germany) 

Dr Mario Galgano 
Editor, Vatican Radio / Vatican News (Vatican) 

Claudia Gawrich 
Head of the Politics and Society Department, Central Committee of German Catholics (ZdK),  
Berlin (Germany) 

Hugo Gloss 
COO, DEKK Institute, Social Cohesion Research Centre, Bratislava (Slovakia) 

Cardinal Dr Mario Grech 
Cardinal of the Roman Curia, Secretary General of the Synod of Bishops (Vatican) 

Dr Markus Grimm 
Officer for European and Migration Issues, Secretariat of the German Bishops’ Conference 
(DBK), Bonn (Germany) 
 
Rev. Dr Christian Hartl 
Episcopal Representative for Spiritual Life in the Diocese of Augsburg, former Managing Director 
Renovabis, Stadtbergen (Germany) 

Dr Markus Ingenlath 
Managing Director, Renovabis, Freising (Germany) 

Assoc. Prof. Ana Jeličić, PhD 
Director, Centre for the Ethics of Digital Communication and Algorithmic Ethics, Faculty of Cath-
olic Theology, University of Split (Croatia) 

Michail Kemerov 
Managing Director, Religious Association of Progressive Jewish Communities in the Republic of 
Belarus, Minsk (Belarus) 
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Archbishop Dr Heiner Koch 
Archbishop, Archdiocese Berlin, Chairman of the Renovabis ‘Aktionsrat’, Berlin (Germany) 

Dr Christopher Koska 
Philosopher and technology ethicist specialising in Algorithmic Ethics, Responsible AI and Corpo-
rate Digital Responsibility (CDR), Koska & Töchter, University Augsburg, Chair of Moral Theology, 
Gstadt-Gollenhausen (Germany) 

Aleksandra Królak-Wąsowicz 
Managing Director & Board Member, Krzyżowa Foundation for Mutual Understanding in Eu-
rope, Krzyżowa (Poland) 

Michal Lebduška PhD 
Research Fellow, Association for International Affairs (AMO), Prague (Czech Republic) 
 
Martin Lenz 
Head of Department Projects and Country Support, Renovabis, Freising (Germany) 

Sr Judit Lobmayer SSND 
Provincial Superior, Hungarian Province of the School Sisters of Notre Dame,  
Budapest (Hungary) 

Bettina Locklair 
National Executive Director, KLB – Catholic Association for People in Rural Areas, Bad Honnef 
(Germany) 

Dr Shkelzen Marku 
President, Foundation „Partnership for Development” (PfD), Tirana (Albania) 

Rev. Dr Šimo Maršić 
Director, ‘John Paul II’ Youth Centre, Sarajevo (Bosnia and Herzegovina) 

Cardinal Dr Reinhard Marx 
Archbishop, Archdiocese Munich and Freising, Munich (Germany) 

Ljupka Mihajlovska 
Chairwoman, Council for Inclusion in Serbia, Belgrade (Serbia) 

Tünde Mihály 
Regional Coordinator and Project Manager, Caritas Alba Iulia (Romania) 

Anahit Mkhoyan 
Consultant on the Global Induction Programme for Staff and Managers, Caritas Internationalis, 
former Director of Caritas Georgia, Gyumri (Armenia) 

Zbigniew Nosowski 
Editor-in-chief, Quarterly magazine „Więź“, Warsaw (Poland) 
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Stefan Paloka 
Advocacy Officer and Coordinator of Networks and Organisations for People with Disabilities, 
Caritas Albania, Tirana (Albania) 

Dr Claudia Pfrang 
Director, Domberg Academy, Freising (Germany) 

Dr Anna Poznańska 
Director of Communications & Strategic Partnerships, Krzyżowa Foundation for Mutual Under-
standing in Europe, Krzyżowa (Poland) 

Dr Ana Raffai 
Director, Organisation RAND– ‘Regional Centre for Non-Violent Action’, Zagreb (Croatia) 

Përparim Rama 
Mayor, Prishtina (Kosovo) 

Dr Toms Rostoks 
Director, Centre for Security and Strategic Research, Riga (Latvia) 

Rev. Prof. Dr Thomas Schwartz 
Chief Managing Director, Renovabis, Freising (Germany) 
 
Monika Schwind 
Mayor, Freising (Germany) 

Dr Sanda Smoljo-Dobrovoljski 
Psychologist, Lecturer, Faculty of Catholic Theology, University of Zagreb (Croatia) 

Tetiana Stawnychy 
President, Caritas Ukraine, Kyjiw (Ukraine) 

Don Damir Stojić SDB 
Online preacher and influencer, economist with the Croatian Province of the Salesians of Don 
Bosco, Zagreb (Croatia) 

Mindia Tavkhelidze 
Programme Manager for Community and Volunteer Development, Caritas Georgia,  
Tbilisi (Georgia) 

Dr Volker Ullrich 
Vice-President and Acting President, Federal Agency for Civic Education, Bonn (Germany) 

Sr Dr Dalia Verbylė SJE 
Educationalist, Trainer in Nonviolent Communication, Kaunas (Lithuania) 

Dr Robert Żurek 
Managing Director & Board Member, Krzyżowa Foundation for Mutual Understanding in Eu-
rope, Krzyżowa (Poland)  
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Organisational Information 
 
 
Feedback 
 
Your feedback is important for us!  
Please take a few minutes after the congress for our online survey:  

https://survey.lamapoll.de/2026-Renovabis-Kongress 
 

 
Conference Languages 
German, English and Italian (simultaneous interpreting)  
If you do not speak or understand all three conference languages, we will provide you with  
audio receivers and headphones. You can pick these up at the information desk before the pro-
gramme begins. Please return the receivers to the information desk at the end of the last pro-
gram item each day so they can be recharged. 
 
 
Change of Address 
In case your contact details or the organisation you work for have changed, please tell our staff 
at the congress reception/ information desk or send us an e-mail (kongress@renovabis.de). 
 
 
Statement of Agreement 
During the congress, photos and videos will be taken. It is to be expected that you will be on one 
of the recordings. With your participation in our congress, you agree that Renovabis may use 
these film, sound and photographic recordings of you gratuitously and unconditionally for the 
purpose of its public image and any documentation.  
 
 
Congress Reception & Information Desk 
If you have any questions or require assistance, we will be happy to help at the information desk. 
You will recognise the staff of Renovabis by the logo on the name tags. In view of the necessary 
registration in the Asam Building (Marienplatz 7, 85354 Freising), we ask all participants to arrive 
on time. 
 
Opening hours of the information desk: 

Wednesday, 16.09:   15:00 – 21:00  
Thursday, 17.09:  08:00 – 20:30  
Friday, 18.09:    07:30 – 14:00  
 
Telephone:    +49(0)8161 / 5309-71 
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Cloakroom for events in the Asam Building 

Please note: large bags, jackets, drinks, and food are not allowed in the Asam hall.  
A supervised cloakroom is available on the ground floor. 

 
Cloakroom opening hours: 

Wednesday, 16.09:   14:30 – 22:30  
Thursday, 17.09:  08:00 – 21:00  
Friday, 18.09:    08:30 – 14:00  
 
 
Awareness Information: Respectful and safe conduct 

Renovabis wishes to ensure that all participants enjoy a conference experience characterised by 
respect, openness and mutual appreciation. We do not tolerate any form of harassment, discrim-
ination, intimidation, violations of personal boundaries or sexualised violence. 

Should you experience or witness a distressing situation during the event, you can contact our 
Awareness team in confidence at any time: 

Ms Christiana Hägele 
+49 1776 008294 

Mr Johannes Nüßer 
+49 1776 453371 

Alternatively, the Renovabis ombudsperson is available: 

Notary Eva Maria Brandt 
Bahnhofstraße 34, 86316 Friedberg 
Tel.: 0049 821 600980 
notarin@notarin-brandt.de 

All matters will be treated in strict confidence. We will work with you to discuss possible support 
and next steps. 

We would like to thank all participants for their contribution to an atmosphere of respect, safety 
and mutual consideration. 

 

Our Protection Policy, including further information, is available 
online or in printed form at the information desk. 

https://www.renovabis.de/site/assets/files/28864/2026-renovabis-
protection-policy-english-web.pdf 
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Parking 
We recommend guests arriving by car to use the following parking garages or to inquire about 
parking facilities at the respective hotels. 

 Parking garage Am Wörth (300 parking spaces), Bahnhofstraße 16 
 Parking garage Altstadt (800 parking spaces), Alois-Steinecker-Straße 20 
 Sparkasse parking garage Weizengasse (60 parking spaces), Weizengasse 
 Parking garage Untere Altstadt (203 parking spaces), Dr.-von-Daller-Straße 9 
 
 
Accessibility 
Due to construction work, the Dombergbahn will not be available during the conference. Please 
contact the information desk timely in advance if you require assistance getting to Freising Ca-
thedral or to the workshop ‘Recognising Your Own Prejudices’. 
 
 
Wi-Fi 
Open Wi-Fi access (Freifunk) is available free of charge in the Asam Building  
 
 
Congress Documentation 
A summary of the most important contributions and results of this congress and documentation 
of past Renovabis congresses are available at www.renovabis.de/congress. 
 
 

Follow the Congress Free of Charge Via Livestream 
Those who are unable to attend all events at this year's Renovabis Congress in Freising will have 
the opportunity to follow the plenary sessions of the Congress in all three conference languages 
via livestream. The livestream link is available at Renovabis Congress:  
www.renovabis.de/congress 

There will not be any livestream broadcast of the parallel Panels 1 and 2 and the dialogue groups 
on Thursday 17 September.  

No registration is required to watch the livestream. 


